
 
Anlage 4 
„Herausforderungen des demographischen Wandels“ 
- Wohnen für Ältere –  
 
Zukünftige Handlungsfelder 
 
a) Informationsstellen für ältere Bürger als niederschwelliges An-

gebot 
 
Ältere Menschen wollen so lange als möglich in ihrer gewohnten 
Umgebung verbleiben. In den Stadtteil- und Familienzentren 
und in den Ortsteilen werden Möglichkeiten zur Information für 
Belange älterer Menschen geschaffen. 
 

b) Migranten 
 

Die Integration von älteren Migrantinnen und Migranten wird 
durch die Intensivierung der Kooperation mit Migrantenorganisa-
tionen gefördert. Die interkulturellen Kompetenzen der haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen sollen gefördert werden. 
 

c) Verwaltung 
 

Schaffung ressortübergreifender Kooperationsformen innerhalb 
der Verwaltung. 
 

d) Kooperationsprojekte mit der Wohnungswirtschaft 
z.B. stadtteilbezogene Kooperation Wohnbauunterneh-
men/Stadteil- und Familienzentren beim altersgerechten Umbau 
von Siedlungsbeständen in Wohnquartieren 
 

 
 
 
 
 


